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6. Zusammenfassung 
 
In dieser Studie wurden 141 Stuten und ihre Fohlen des Jahrganges 2001 nach der Methode von 
Oxspring zur Darstellung der Strahlbeine röntgenologisch untersucht. Die Fohlen waren zum 
Zeitpunkt des Röntgens zwischen vier und acht Monaten alt. Im Alter von zwei Jahren wurden 
die Fohlen einer Röntgenkontrolle unterzogen. Es wurden auch Zweijährige röntgenologisch 
untersucht, die als Fohlen nicht röntgenologisch untersucht wurden, von deren Müttern aber 
Oxspring-Aufnahmen vorhanden waren. 
 
Die Röntgenaufnahmen der Stuten und Fohlen wurden nach dem herkömmlichen Verfahren 
angefertigt, die der Zweijährigen nach dem digitalen Verfahren. Die Röntgenaufnahmen 
wurden nach zwei verschiedenen Beurteilungsschemata ausgewertet. Einmal nach den 
Beurteilungskriterien nach BRUNKEN (1986) und einmal nach der Klassifizierung der 
Röntgenkommission (1993). 
 
Bei allen Strahlbeinen wurden Anzahl, Form und Größe der Canales sesamoidales beurteilt. Des 
weiteren wurden Struktur und Kontur der Strahlbeine beurteilt. Die Strahlbeinform wurde nach 
den Schemata von LUKAS (1987) und DIK (1995) ausgewertet. 
 
Es wurden die Strukturen des Kron- und Hufbeines anhand der Oxspring-Aufnahmen bewertet. 
Das Fesselbein konnte durch die Einblendung des Röntgenstrahles aus Gründen des 
Strahlenschutzes nicht beurteilt werden. 
 
Sowohl die Auswertung der Strahlbeine nach BRUNKEN als auch nach den Röntgenklassen 
ergaben beim Vergleich der Stuten mit ihren Nachkommen ein besseres Ergebnis bei den 
Nachkommen der Stuten mit röntgenologisch besser beurteilten Strahlbeinen. 
Der Vergleich der Strahlbeine der Stuten und ihrer Nachkommen lassen einen maternalen 
Einfluß bezüglich der Strahlbeinkanäle,  aber nicht der Strahlbeinform erkennen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 




